
Nein zu Kindersoldaten, nein zur Rekrutierung Minderjähriger! 

Gemeinsam mit pax christi Essen und anderen 
Friedensfreund:innen rufen wir zu einer Aktion zum  
diesjährigen Red Hand Day auf: 

Mahnwache  
vor dem Landesbüro von Bündnis 90/ 
Die Grünen, Oststr. 41-43, Düsseldorf  
Freitag, den 16. Februar ´24, von 15-16 Uhr 

Wir wollen dabei gegen die Rekrutierung von 
Minderjährigen durch die Bundeswehr protestieren und 
Bündnis 90/Die Grünen an ihre Verantwortung erinnern, hiergegen tätig zu werden. Die 
Grünen sind in NRW mit verantwortlich für die Schulpolitik. Auf Bundesebene haben sie die 
Koalitionsvereinbarung mit unterzeichnet, in der es heißt. „Ausbildung und Dienst an der 
Waffe bleiben volljährigen Soldatinnen und Soldaten vorbehalten“. Doch geschehen ist in 
diese Richtung nichts. Der Krieg in der Ukraine führt uns allen deutlich vor Augen, wozu 
Soldat:innen bereit sein müssen: Andere Menschen zu töten – egal ob Soldat oder Zivilist - 
und auch getötet zu werden, zigtausendfach! Soldat:in zu werden ist eine ernste ethische 
Entscheidung, die sorgfältig vor dem Hintergrund aller wichtigen Informationen getroffen 
werden muss. Dazu wird fast überall auf der Welt vorausgesetzt, dass die 
Bewerber:innen volljährig sein müssen. Auch für Deutschland fordern wir das! Die 
Bundeswehr wirbt überall dort, wo junge Leute sind. Das sind nicht zuletzt die Schulen. 
Durch einen Stopp der Bundeswehrwerbung an und im Umfeld von Schulen könnte auch 
der Rekrutierung Minderjähriger entgegengewirkt werden. Dazu ist die Kündigung der 
Kooperationsvereinbarung von Schulministerium und Bundeswehr ein wichtiger Schritt! 
Hier sind die Grünen in NRW gefordert! Eine Ausweitung zur Kooperationspflicht wie in 
Bayern diskutiert ist strikt abzulehnen. 

Die Aktion Rote Hand am 12. Februar ist eine weltweite Protestbewegung gegen den 
Einsatz von Kindersoldaten. In den letzten Jahren beteiligten sich Hunderttausende auf 
allen Kontinenten an den Aktionen. Die Mehrzahl sind Kinder und Jugendliche. Rote Hände 
als Protest wurden zum ersten Mal am 12. Februar 2002 eingesetzt, als das Zusatzprotokoll 

zur UN-Kinderrechtskonvention in 
Kraft trat. Das Zusatzprotokoll 
verbietet den Einsatz von Kindern 
unter 18 Jahren in Kriegen und 
Konflikten als Soldaten. 

Doch auch die Bundeswehr 
rekrutiert jedes Jahr zahlreiche 
Minderjährige, allein im letzten 
Jahr 1.996! Dies sind über zehn 
Prozent der neu rekrutierten 

Soldat:innen, ein deutlicher Anstieg zum Vorjahr. Wir fordern eine strikte Beschränkung 
des Rekrutierungsalters auf 18 (www.unter18nie.de)! Auch der Export von Kleinwaffen, die 
häufig in Kinderhände gelangen, wird am Red Hand Day thematisiert.  
Mehr zum Red Hand Day unter www.redhandday.org/de/  

Also, werdet vor Ort aktiv gegen die Rekrutierung 
Minderjähriger und kommt am 16. Februar zum 
Grünen Parteibüro, bringt Schilder mit roten 
Händen mit, Transparente und mehr! 

Infos unter  www.nrw.dfg-vk.de  
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